
  
  
  

Bücherhallen Hamburg – Aktivitäten für Flüchtlinge 
 

Stand: September 2015 
 

 

 

Neue Maßnahmen: 

 Spendenaktion für kostenlose Bücherhallen-Karten für Flüchtlinge 

 Ausgabe kostenloser Bücherhallen-Karten an Flüchtlinge 

 Medienkisten: Kisten mit Spielen, „gemischte“ Kisten mit (Bild-)Wörterbüchern, 

Pappbilderbüchern, Medien zum Deutschlernen etc., Kisten mit arabischen Kinder- und 

Jugendmedien zur Nutzung in den Stadtteilbibliotheken und teilweise für betreute Angebote 

in den Unterkünften 

 Empfehlungen zum Medienbezug für Unterkünfte (Literaturlisten, Bezugsquellen für 

Wörterbücher etc.) 

 Teilnahme an (Sommer-)Festen in den Unterkünften mit einem Bücherhallenprogramm 

 Fremdsprachiges eBook-Angebot (Overdrive) 

 Führungen für Flüchtlingsgruppen 

 Ehrenamtlich geleiteter Nähworkshop für Flüchtlinge (Bücherhalle Wandsbek) 

 

Etabliertes Angebot: 

 Materialien zum Deutschlernen 

 fremdsprachige Medien in 30 Sprachen 

 mehrsprachiges Leitsystem 

 Homepage in „Leichter Sprache“ 

 fremdsprachige Flyer 

 Pressdisplay (über 1.000 Zeitschriften/Zeitungen tagesaktuell aus fast allen Ländern online) 

 WLAN für Bücherhallen-Kunden 

 

Geplant: 

 Führungen und Informationsveranstaltungen für Ehrenamtliche 

 Sprechstunden zu den Bücherhallen-Angeboten auf Arabisch 

Ergänzt werden die Angebote der Bücherhallen Hamburg durch die Dialog in Deutsch-

Gesprächsgruppen der Bücherhallen Medienprojekte gGmbh in der Zentralbibliothek und allen 

Stadtteilbibliotheken (s. eigener Flyer).  

 

Ansprechpartnerin: 

Anne Barckow,  Tel. 040 42606 / 262 , anne.barckow@buecherhallen.de 


